
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen 

documenta-Stadt
Kassel, 28.08.2009 

  

Niederschrift 
über die 40. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 26.08.2009, 17.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Eröffnung, Schließung oder Umwandlung von 
Betreuungsgruppen in Kindertagesstätten der Stadt Kassel; 
hier: Umwandlung von einer Kiga-Halbtags- in eine Kiga-
Ganztagsgruppe in der Kita des Sozialwerkes der 
Christengemeinschaft Hessen e. V., Waldorf-Kita Goetheanlage, 
Goethestr. 87, 34119 Kassel 

101.16.1381 

 
 

2. Resolution - Gemeinsam mit dem Land gegen ungerechten 
Länderfinanzausgleich statt Sonderopfer zu Lasten der 
Kommunen 

101.16.1390 

 
 

3. 5. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel 101.16.1391 
 
 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2008 für den Kasseler 
Entwässerungsbetrieb - Eigenbetrieb der Stadt Kassel 

101.16.1393 

 
 

5. Unterbringung und Pflege von Fundtieren; Antrag auf 
Erhöhung der Entgeltpauschale des Tierheims „Wau-Mau-Insel“ 
für 2009 

101.16.1394 

 
 

6. Betreuungs- und Tarifordnung für die Inanspruchnahme von 
Angeboten der Tagesbetreuung der Stadt Kassel (BTO) (Erste 
Änderung) 

101.16.1396 

 
 

7. Betreuungs- und Tarifordnung für die Förderung von Kindern in 
Kindertagespflege in der Stadt Kassel (BTO-Kindertagespflege) 

101.16.1397 

 
 

8. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 4/2009 - 

101.16.1402 

 
 

9. Aufkommen aus der Fehlsubventionierungsabgabe 101.16.1257 
 
 

10. Kostenerstattung für private Hauseigentümer wegen 
Graffitientfernung 

101.16.1259 

 
 

11. Fuldauferweg bis Wolfsanger 101.16.1263 
 
 

12. Gaspreise 101.16.1291 
 
 

13. Parkgebühren 101.16.1338 
 
 

14. Transparenz im Stellenplan der Stadt Kassel verbessern 101.16.1341 
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15. Änderung der Sondernutzungssatzung zur Befestigung von 
Wahlplakaten 

101.16.1347 

 
 

16. Ordnung zur Überlassung schulischer Einrichtungen 101.16.1349 
 
 

17. Finanzielle Verwerfungen für die Stadt Kassel 101.16.1366 
 
 

18. Anmietung Büroräume Multihalle 101.16.1386 
 
 

19. Information zur städtischen Anmietung von Salzmannräumen 101.16.1387 
 

 
 
Vorsitzender  Kaiser eröffnet die mit der Einladung vom 19.08.2009 ordnungsgemäß 
einberufene 40. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadtverordneter Rönz, B90/Grüne, beantragt für seine Fraktion und die SPD-Fraktion 
die Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt 
Parkgebühren 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.16.1404 - 
und begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst gemäß § 10 der 
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung (2/3 Mehrheit) bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den 
 

Beschluss 
 

Der Geschäftsordnungsantrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den 
gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne, betr. 
Parkgebühren, 101.16.1404, wird abgelehnt. 

 
Stadtverordneter Merz, SPD-Fraktion, beantragt den Tagesordnungspunkt 
13. Parkgebühren 
 Antrag der CDU-Fraktion 
 - 101.16.1338 - 
wegen Beratungsbedarf von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den 

Beschluss 
 

Dem Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des Antrages der CDU-Fraktion, 
betr. Parkgebühren, 101.16.1338, wird zugestimmt. 

 
Vorsitzender Kaiser stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
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1. Eröffnung, Schließung oder Umwandlung von Betreuungsgruppen in 
Kindertagesstätten der Stadt Kassel; 
hier: Umwandlung von einer Kiga-Halbtags- in eine Kiga-Ganztags-
gruppe in der Kita des Sozialwerkes der Christengemeinschaft Hessen 
e. V., Waldorf-Kita Goetheanlage, Goethestr. 87, 34119 Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1381 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Umwandlung einer Kiga-Halbtagsgruppe in eine Kiga-Ganztagsgruppe in 
der Kindertagesstätte des Sozialwerkes der Christengemeinschaft Hessen e. V., 
Waldorf-Kita Goetheanlage, Goethestraße 87, 34119 Kassel, zum 
01. August 2009 wird zugestimmt. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Eröffnung, Schließung oder Umwand-
lung von Betreuungsgruppen in Kindertagesstätten der Stadt Kassel; 
hier: Umwandlung von einer Kiga-Halbtags- in eine Kiga-Ganztags-
gruppe in der Kita des Sozialwerkes der Christengemeinschaft Hessen e. 
V., Waldorf-Kita Goetheanlage, Goethestr. 87, 34119 Kassel, 101.16.1381, 
wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Merz 
 
 

2. Resolution - Gemeinsam mit dem Land gegen ungerechten 
Länderfinanzausgleich statt Sonderopfer zu Lasten der Kommunen 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1390 - 

 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der beigefügten Resolution - Gemeinsam mit dem Land gegen 
ungerechten Länderfinanzausgleich statt Sonderopfer zu Lasten der 
Kommunen - wird zugestimmt.“ 
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Oberbürgermeister Hilgen begründet den Antrag für den Magistrat und beantwortet 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Resolution - Gemeinsam mit dem Land 
gegen ungerechten Länderfinanzausgleich statt Sonderopfer zu Lasten 
der Kommunen, 101.16.1390, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Doose 
 
 
 

3. 5. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1391 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den 5. Beteiligungsbericht 
der Stadt Kassel zur Kenntnis und hat ihn gemäß § 123 a Abs. 3 HGO 
erörtert.“ 

 
Im Rahmen der Diskussion beantwortet Stadtkämmerer Dr. Barthel die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. 5. Beteiligungsbericht der Stadt Kassel, 
101.16.1391, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rönz 
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4. Feststellung des Jahresabschlusses 2008 für den Kasseler 
Entwässerungsbetrieb - Eigenbetrieb der Stadt Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1393 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Der testierte Jahresabschluß per 31.12.2008 des Kasseler 
Entwässerungsbetriebes wird festgestellt. Über die Gewinnverwendung wird 
wie folgt entschieden:  
 
1. Der Gewinn des Geschäftsjahres 2008 i.H.v. 3.898.850,14 Euro ist auf neue 

Rechnung des Jahres 2009 vorzutragen, 
 

2. von dem Gewinnvortrag 2008 i.H.v. 2.631.430,75 Euro sind 780.000,00 Euro 
an die Stadt Kassel als Eigenkapitalverzinsung abzuführen und 1.851.430,75 
Euro der Rücklage Abwasser zuzuführen. Der Rücklage Abscheider sind 
74.407,65 Euro zu entnehmen und der Rücklage Abwasser zuzuführen.“  

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Feststellung des Jahresabschlusses 2008 
für den Kasseler Entwässerungsbetrieb - Eigenbetrieb der Stadt Kassel, 
101.16.1393, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
 
 
 

5. Unterbringung und Pflege von Fundtieren; Antrag auf Erhöhung der 
Entgeltpauschale des Tierheims „Wau-Mau-Insel“ für 2009 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1394 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die jährliche Entgeltpauschale an den Verein Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. für die Unterbringung und Verpflegung der Fundtiere 
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aus dem Stadtgebiet Kassel wird für das Haushaltsjahr 2009 auf 
200.000,00 Euro angehoben. 

 
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, mit dem Verein Bund gegen 

Missbrauch der Tiere e.V. einen entsprechenden Änderungsvertrag 
abzuschließen. 

 
3. Um dem Verein für das Jahr 2009 die benötigten Mittel für die 

Aufnahme und Pflege von Fundtieren zukommen lassen zu können, 
werden bei dem Teil-Haushalt Nr. 32001 (Sicherheit und Ordnung), 
Kostenstelle 32000102 (Verwahrung von Fundtieren), Sachkonto 
617923000 (Verwahrung von Fundtieren), im laufenden Haushaltsjahr 
überplanmäßige Mittel gemäß § 114 g Abs. 1 HGO in Höhe von 
97.741,63 Euro bewilligt. 

 
Die Deckung steht bei folgenden Positionen zur Verfügung: 
 

50.000,00 € aus Teil-HH-Nr. 32001 (Sicherheit und Ordnung), 
Kostenstelle 32000501 (Aufenthalt von Ausländern), 
Sachkonto 617922000 (Abschiebekosten/mittellose 
Ausländer) 

 
 42.741,63 € aus Teil-HH-Nr. Amt 370 (Feuerwehr), 
    Kostenstelle 37000062 (Feuerwehr Vorkostenstelle), 

Sachkonto 617926000 (Kfz-Kosten/ Haltung von Fahrzeugen) 
 
 5.000,00 € aus Teil-HH-Nr. 41003 (Museen und Archive), 
    Kostenstelle 41000303 (Naturkundemuseum), 
    Sachkonto 617920000 (Bewachungskosten).“ 

 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Unterbringung und Pflege von 
Fundtieren; Antrag auf Erhöhung der Entgeltpauschale des Tierheims 
„Wau-Mau-Insel“ für 2009, 101.16.1394, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
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6. Betreuungs- und Tarifordnung für die Inanspruchnahme von 
Angeboten der Tagesbetreuung der Stadt Kassel (BTO) (Erste 
Änderung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1396 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ordnung zur 
Änderung der Betreuungs- und Tarifordnung für die Inanspruchnahme 
von Angeboten der Tagesbetreuung der Stadt Kassel (BTO) vom 
21.04.2008 (Erste Änderung) in der aus der Anlage zu dieser Vorlage 
ersichtlichen Fassung. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Betreuungs- und Tarifordnung für die 
Inanspruchnahme von Angeboten der Tagesbetreuung der Stadt Kassel 
(BTO) (Erste Änderung), 101.16.1396, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Geselle 
 
 
 

7. Betreuungs- und Tarifordnung für die Förderung von Kindern in 
Kindertagespflege in der Stadt Kassel (BTO-Kindertagespflege) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1397 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Betreuungs- und 
Tarifordnung für die Förderung von Kindern in Kindertagespflege in der 
Stadt Kassel (BTO-Kindertagespflege) in der aus der Anlage zu dieser 
Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
Stadträtin Janz beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Betreuungs- und Tarifordnung für die 
Förderung von Kindern in Kindertagespflege in der Stadt Kassel (BTO-
Kindertagespflege), 101.16.1397, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Strube 
 
 

8. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß 
§ 114 g Abs. 1 HGO für das Jahr 2009; - Liste 4/2009 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1402 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 114 g Abs. 1 HGO die 
in der beigefügten Liste 4/2009 enthaltene über- und außerplanmäßige 
Aufwendung / Auszahlung 
im Finanzhaushalt in Höhe von  355.000,00 €.“ 

 
Stadtbaurat Witte beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
Er sagt die schriftliche Antwort auf die Nachfrage von Stadtverordneten Merz, wofür 
die 48.000 Euro für die Kita Bossental im Deckungsvorschlag vorgesehen waren, als 
Tischvorlage zur Stadtverordnetenversammlung zu. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 114 g Abs. 1 HGO für das 
Jahr 2009; - Liste 4/2009 -, 101.16.1402, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Schöberl 
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9. Aufkommen aus der Fehlsubventionierungsabgabe 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1257 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch war das Aufkommen aus der Fehlsubventionierungsabgabe? 
 

2. Wie hoch beliefen sich die Rückflüsse aus Darlehen gemäß § 12 Abs. 4 
Hess.AFWoG (Zinsen und Tilgungen)? 

 
3. Welche Beträge wurden bzw. werden noch zweckgebunden fristgerecht 

gemäß § 12 Abs. 3 Hess.AFWoG verwendet? 
 

4. Welche Beträge wurden gemäß § 12 Abs. 3 Satz 5 Hess.AFWoG an das Land 
abgeführt? 

 
Die Beantwortung soll die Haushaltsjahre 2005 bis 2008 jeweils getrennt 
umfassen. 
Die Beantwortung zu 3 soll – soweit möglich – auch die geförderten Objekte 
benennen. 

 
Stadtbaurat Witte beantwortet die Anfrage. Auf Nachfrage von Stadtverordneten Dr. 
Wett sagt Stadtbaurat Witte die schriftliche Antwort zu Protokoll zu (siehe Anlage 1 
der Niederschrift). 
 
Die Anfrage wird von Stadtbaurat Witte beantwortet. 
 
 

10. Kostenerstattung für private Hauseigentümer wegen 
Graffitientfernung 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1259 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im Zuge der kommenden 
Haushaltsberatungen ein Modell zu entwickeln, wonach im Falle der 
Besprühung privaten Hauseigentums mit so genannten Grafitti betroffene 
Hauseigentümer einen Zuschuss bzw. eine Förderung für die notwendigen 
Ausgaben zur Beseitigung der Grafitti erhalten können. Über das Modell ist im 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen rechtzeitig vor Beginn 
der kommenden Haushaltsberatungen zu berichten. 

 
Stadtverordneter Doose, CDU-Fraktion, begründet den Antrag für seine Fraktion. 
 
 



 
 

 
Niederschrift zur 40. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen vom 26.08.2009 Seite 10 

 
Im Rahmen der Diskussion ändert Stadtverordneter Doose, CDU-Fraktion den Antrag 
wie folgt ab. 
 

 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob im Falle der Besprühung privaten 
Hauseigentums mit so genannten Grafitti betroffene Hauseigentümer einen 
Zuschuss bzw. eine Förderung für die notwendigen Ausgaben zur Beseitigung 
der Grafitti erhalten können. Über das Modell ist im Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Grundsatzfragen rechtzeitig vor Beginn der kommenden 
Haushaltsberatungen zu berichten. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der geänderte Antrag der CDU-Fraktion betr. Kostenerstattung für 
private Hauseigentümer wegen Graffitientfernung, 101.16.1259, wird 
abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
 
 
 

11. Fuldauferweg bis Wolfsanger 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1263 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung liegen den 
Ankündigungen des OB zugrunde, den Fuldauferweg entlang der ganzen 
Fulda bis nach Wolfsanger auszubauen? 

 
2. Mit welchen Kosten wird gerechnet? 

 
3. Ist das Projekt im Haushalt bzw. im Finanzplan abgesichert? 

 
4. Wann und in welchen Abschnitten soll der Weg realisiert werden? 
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Stadtbaurat Witte beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die Anfrage wird von Stadtbaurat Witte beantwortet. 
 
 
 

12. Gaspreise 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1291 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Sind die letzten Preissenkungen am Gasmarkt in voller Höhe an die Kunden 
der Städtischen Werke weitergegeben worden? 

 
2. Wie hat sich der Einkaufspreis für Gas, den die Städtischen Werke am Markt 

zahlen mussten, in den letzten 12 Monaten entwickelt? 
 

3. Wie sieht die Kalkulation der Städtischen Werke bezüglich der Gas-
Verkaufspreise aus? 

 
Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet die Anfrage und die Fragen der 
Ausschussmitglieder. Er sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage zu Protokoll 
zu (siehe Anlage 2 der Niederschrift). 
 
Die Anfrage wird von Stadtkämmerer Dr. Barthel beantwortet. 
 
 

13. Parkgebühren 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1338 - 

 
Abgesetzt 
 
 

14. Transparenz im Stellenplan der Stadt Kassel verbessern 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1341 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt: 
 
Im Stellenplan als Bestandteil des Haushaltsplans der Stadt Kassel die Entgelt- 
und Besoldungsgruppe und die Stufe der real Beschäftigten dar zu stellen. 
 
Die tatsächlich besetzten Stellen um die Anzahl der Beschäftigten zu ergänzen. 
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Oberbürgermeister Hilgen erläutert die Darstellungsmöglichkeiten des Stellenplans 
und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. Wegen weiterem 
Beratungsbedarfs beantragt Stadtverordneter Boeddinghaus, Kasseler Linke.ASG, für 
seine Fraktion den Antrag heute nicht zur Abstimmung zu stellen. 
 
Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 
 
 
 

15. Änderung der Sondernutzungssatzung zur Befestigung von 
Wahlplakaten 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1347 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die Sondernutzungssatzung an öffentlichen 
Straßen im Gebiet der Stadt Kassel für Wahlwerbung der Parteien dahingehend 
zu ändern, dass es zukünftig erlaubt ist, Kunststoffplakate mit Kabelbindern 
bzw. Kunststofffolie  in so genannter Sandwich-Anbindung an Laternen, 
Bäumen, Masten etc. zu befestigen. 

 
Im Rahmen der Diskussion beantwortet Oberbürgermeister Hilgen die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: FDP 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Antrag der FDP-Fraktion betr. Änderung der Sondernutzungssatzung 
zur Befestigung von Wahlplakaten, 101.16.1347, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
 
 
 

16. Ordnung zur Überlassung schulischer Einrichtungen 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.16.1349 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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17. Finanzielle Verwerfungen für die Stadt Kassel 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1366 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

18. Anmietung Büroräume Multihalle 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1386 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

19. Information zur städtischen Anmietung von Salzmannräumen 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1387 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser Nicole Schmidt 
Vorsitzender Schriftführerin 
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